
Der graue Overall roch noch unangenehm neu, war aber sehr bequem zu tragen. Auf der linken Brustseite
prangte das Logo des Raumfahrtzentrums und direkt darunter sein Name mit dem Zusatz ‚Testpilot’. Es fühlte
sich irgendwie gut an, wieder eine Aufgabe zu haben, einen Posten zu bekleiden.

Peter trat auf den quietschenden Sohlen der neuen Turnschuhe aus dem Umkleideraum und warf den
beschrifteten Plastikbeutel mit seinen eigenen Kleidern und den wenigen persönlichen Gegenständen, wie
ihm gesagt worden war, in den dafür vorgesehenen Schlitz. Wehmütig dachte er an das Päckchen Zigaretten,
das sich darunter befand.

Kaum war die Metallklappe ausgeschwungen, öffnete sich auch schon eine Tür und Minzig trat ein. Er hatte
sein Jackett gegen einen weißen Laborkittel getauscht und trug Clipbocomp, eine Kombination aus Tablet-
PC und Klembrett. »So, Herr, äh, Klein.« Minzig hatte noch mal schnell einen Blick auf das Display des
handlichen Computers geworfen. »Steht ihnen ja ganz ordentlich. Wie sagt man so schön? Kleider machen
Leute. Na, dann wollen wir mal.«

Er ging an Klein vorbei auf ein rundes Metallschott in der Wand zu. Dieses hatte einen Durchmesser von
etwa siebzig Zentimetern und ein massiver Griff war darüber angebracht.

»So. Ab hier beginnt der Test. Bitte seien sie sich im Klaren, dass die Rettungskapsel für jedermann
konzipiert ist. Sie brauchen keinerlei ...«

»Countdown für Testreihe 2-17, noch 60 Minuten.« Peter schaute unsicher nach oben, während Minzig
einfach nur mit dem Sprechen aufhörte und wartete, um nach Ende der Durchsage verzugslos
weiterzusprechen.

»... Vorkenntnisse. Verhalten sie sich also völlig normal, das heißt eben so, als müssten sie wegen eines
Notfalls ihr Schiff verlassen. Der einzige Unterschied besteht darin, dass sie dazu verpflichtet sind, das
Logbuch zu führen, sodass wir den Test besser auswerten können.« Minzig machte eine kurze Pause, wohl
um sich zu sammeln, während Klein nur nickte.

»Herr Klein, haben sie vor den nächsten achtundvierzig Stunden noch Fragen. Während des Tests werden sie
nicht mit mir sprechen können.«

»Nein.«

Minzigs Stimme veränderte sich unmerklich und doch spürte man sofort wieder den sachlichen Unterton. Er
sprach in den Raum hinein. »Aufzeichnungsbeginn ... Testreihe 1-22, Projekt REKA, 23. November, 
2064.« Minzig blickte wieder auf seine Armbanduhr. »Es ist jetzt genau 13:01 Uhr. Der Proband Nummer
17 steht an der Sicherheitsschleuse und ist bereit für den Test. Testkoordinator Minzig erbittet Testfreigabe.
Haben wir grünes Licht?«

Während Minzig einfach vor sich hinstarrte, blickte sich Peter suchend um, doch sah er keine Lautsprecher.

»Testreihe 1-22 bestätigt. Sie haben grünes Licht.« Die Stimme hätte beinahe dieselbe sein können, die die
Countdowndurchsagen machte, allerdings war sie etwas älter.

Minzig drehte sich zu Peter. »So, Herr Klein. Holm- und Rippenbruch, wie man wohl unter den Piloten sagt.«

Klein interpretierte Minzigs Handbewegung falsch und wollte ihm die Hand schütteln, doch der hatte nur auf
die eiserne Luke gezeugt. Verlegen versuchte Peter seine Bewegung zu kaschieren und nestelte nervös an
dem Schleusenverschluss herum. Er versuchte, sich zu erinnern, was vorher in dem Sicherheitsflyer
gestanden hatte, den er lesen sollte. Nach endlos scheinenden Sekunden löste sich schließlich die
Verriegelung und zischend öffnete sich das Schott ein Stück. Klein hob die schwere Tür weiter an und klappte
sie um, während Minzig schon die ersten Notizen in seinen Computer tippte.

Wie ein großer Schlund gähnte nun ein schwarzes Loch vor ihm. Schon nach wenigen Zentimetern war trotz
der polierten Metalloberfläche nichts mehr in dem Rutschtunnel zu erkennen. Peters nun schweißige Hände
umschlossen den Griff, der oberhalb in der Wand eingelassen war. Beinahe wie an einer Rutsche in einem
Vergnügungspark wippte er kurz auf den Fußballen, sprang dann hoch und schwang sich in die Röhre, nur um
sofort loszulassen.
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Er drückte die Beine durch und spannte die Schienbeinmuskulatur an, wie man ihm erklärte hatte, sodass die
Sohlen seiner Bordschuhe sein Rutschen nicht abbremsten. Im Nu hatte Klein eine hohe Geschwindigkeit
und spürte den Fahrtwind um die Nase. Kaum hatte er einen kleinen wiederkehrenden Leuchtpunkt an der
Decke der Röhre ausgemacht, der wohl der Orientierung galt, endete die Rutschpartie abrupt und recht
unsanft. Peter saß wohl ein einer Art Polstersessel. Es roch wie in einem neuen Auto und um ihn war
absolute Schwärze.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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